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ALTKREIS HALLE

Qualität im Ganztag
soll gestärkt werden

Halle, Verl und Versmold nehmen an Förderprogramm teil

HALLE/VERSMOLD/VERL (WB).
Die Bürgermeister von Halle,
Verl und Versmold, Thomas
Tappe, Michael Esken und
Michael Meyer-Hermann,
wissen um die große Bedeu-
tung des Ganztagsangebotes
für Kinder und Eltern und
wollen dieses stärken. Des-
wegenhaben sie in diesen Ta-
gen eine Kooperationsver-
einbarung mit dem Kreis-
sportbund Gütersloh, der
Reinhard Mohn Stiftung und
der Bezirksregierung Det-
mold geschlossen. In der drit-
ten Projektphase (2023 bis
2026) des Projektes „Qualität
im Ganztag“ wollen sie ihre
Ganztagsgrundschulen wei-
terentwickeln.
Beim Zusammentreffen aller
Projektpartner in der Bertels-
mann Hauptverwaltung in
Gütersloh betont Christoph
Mohn: „Die Reinhard Mohn
Stiftung engagiert sich lang-
fristig für die Qualität des
Ganztages, weil Kinder im-
mer lernen und sich weiter-
entwickeln, auch vor und
nach dem Unterricht. Sie er-
werben im Ganztag motori-
sche und soziale Kompeten-
zen, die ihnenhelfen, sichmit

viel Freude am gesellschaftli-
chen Leben ihrer Kommune
zu beteiligen.“
Zum Beispiel machen es die
anstehenden Bauvorhaben
möglich, die neuen Räume
den ganzen Tag zu nutzen,
Unterricht und Ganztag pä-
dagogisch stärker zu verbin-
den. Für die Kinder wird ein
Lern- und Lebensort gestal-
tet, in dem sie sich wohl füh-
len.
Die Stadt Halle will die

Sportvereine als Arbeitsge-

meinschaften-Anbieter stär-
ken, damit das Angebot am
Nachmittag noch vielfältiger
wird. In Verl wurde eine
Ganztagssoftware eingeführt
und die Verzahnung zwi-
schen Vor- und Nachmittag
wird stetig weiterentwickelt.
Versmold will eine digitale
Anmeldung zum Ganztag
einführen. Denise Uthe vom
Kreissportbund koordiniert
das Projekt. Die Stiftung för-
dert das Projekt über vier
Jahremit 303.000 Euro.

Arbeiten an Qualität im Ganztag: Dr. Erkan Uysal (Reinhard Mohn Stif-
tung, RMS), Frank Spannuth (Bezirksregierung Detmold), Hans Feuß
(KSB), Christoph Mohn (RMS), Michael Meyer-Hermann (BM Versmold),
Thomas Tappe (BM Halle), Denise Uthe (KSB), Michael Esken (BM Verl),
Martina Heitvogt (Stadt Verl), Laura Bokel (Stadt Verl) Foto: Steffen Krinke



Ganztag soll sich verbessern
Halle, Versmold und Verl läuten die dritte Phase ihres Projektes ein. Das
sind die geplanten Maßnahmen, so sollen Eltern und Kinder profitieren.

¥Altkreis Halle. Die Bürger-
meister von Halle, Verl und
Versmold, Thomas Tappe, Mi-
chael Esken und Michael Mey-
er-Hermann, wollen ihr Ganz-
tagsangebot für Kinder und El-
tern stärken. Deswegen haben
sie jetzt eine Kooperationsver-
einbarung mit dem Kreissport-
bund Gütersloh, der Reinhard-
Mohn-StiftungundderBezirks-
regierungDetmold geschlossen.
In der dritten Projektphase

des Projektes „Qualität im
Ganztag“ (2023 bis 2026) wol-
len sie ihreGanztagsgrundschu-
len jetzt weiterentwickeln. Beim
Zusammentreffen aller Projekt-
partner in der Bertelsmann-
Hauptverwaltung betonte
Christoph Mohn: „Die Rein-
hard-Mohn-Stiftung engagiert
sich langfristig für die Qualität
des Ganztages.“ Zum Beispiel
machen es die anstehenden
Bauvorhabenmöglich, die neu-
en Räume den ganzen Tag zu
nutzen, Unterricht und Ganz-
tag pädagogisch stärker zu ver-

binden. Für die Kinder wird ein
Lern-undLebensortgestaltet, in
demsie sichwohl fühlen.
DieStadtHallewill dieSport-

vereine als AG-Anbieter stär-
ken, damit das Angebot am
Nachmittag noch vielfältiger
wird. In Verl wurde eine Ganz-
tagssoftware eingeführt und die

Verzahnung zwischenVor- und
Nachmittag wird stetig weiter-
entwickelt. Versmold will eine
digitale Anmeldung zumGanz-
tag einführen.DeniseUthe vom
Kreissportbund koordiniert das
Projekt. Die Stiftung fördert das
Projekt über vier Jahre mit
303.000Euro.

Erkan Uysal (Reinhard-Mohn-Stiftung, RMS, v. l.), Frank Span-
nuth (Bezirksregierung), Hans Feuß (Kreissportbund), Christoph
Mohn (RMS), Michael Meyer-Hermann, Thomas Tappe, Denise
Uthe (KSB), Michael Esken, Martina Heitvogt (Stadt Verl) und Lau-
ra Bokel (Stadt Verl) beim Treffen zum Ganztag. Foto: Steffen Krinke

Halle DIENSTAG
22. NOVEMBER 2022



Gemeinsam fürmehr
„Qualität im Ganztag“

¥Verl. Die Stadt Verl hat eine
Kooperationsvereinbarung
mit dem Kreissportbund Gü-
tersloh, der Reinhard Mohn
Stiftung und der Bezirksregie-
rung Detmold geschlossen. In
der dritten Projektphase (2023
bis 2026) des Projektes „Qua-
lität im Ganztag“ wollen die
Partner die Ganztagsgrund-
schulen weiterentwickeln. Be-
teiligt sind auch die beiden
Städte Halle und Versmold.

Das Projekt soll die Kommu-
nen unterstützen, einen Lern-
und Lebensort zu gestalten, in
dem sich die Kinder wohl füh-
len. In Verl wurde eine Ganz-
tagssoftware eingeführt und
die Verzahnung zwischenVor-
und Nachmittag wird stetig
weiterentwickelt. Denise Uthe
vom Kreissportbund koordi-
niert das Projekt. Die Stiftung
fördert das Projekt über vier
Jahre mit 303.000 Euro.

Verl SAMSTAG/SONNTAG
26./27. NOVEMBER 2022




